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Übersicht 



 Abstimmung Standards BW mit Bildungsstandards 

KMK  

 Offene Kompetenzformulierungen im Bildungsplan 

2004 = Herausforderungen in der Unterrichtspraxis:  

– Stofffülle,  

– Formulierung von Prüfungsanforderungen 

 Unklare Niveaudarstellungen = breites Spektrum an 

möglichen Anforderungen 
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Notwendigkeiten und Herausforderungen 



 Durchlässigkeit erhöhen:  

– Fächerverbünde  -  Fächer 

– Abgestimmte Kompetenzen in allen Schularten  

 Bildungspolitische Schwerpunkte der Landesregierung 

– Gemeinschaftsschule (GMS) 

– Benennung zentraler Themen im Koalitionsvertrag: 

• Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

• Stärkung der Medienkompetenzen 
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Notwendigkeiten und Herausforderungen 



 

 Zwischenschritte für den Bildungsplan Grundschule: 
 

– Schuljahr 2013/2014: Erprobung der Arbeitsfassung für Klassen 1 bis 4 in Fächern 
Deutsch und Mathematik 

– Schuljahr 2014/2015: Vorliegen der Anhörungsfassung des gesamten Bildungsplans 
und Fertigstellen des Bildungsplans 
 

 Zwischenschritte für den gemeinsamen Bildungsplan: 
 

– Schuljahr 2013/2014:  Vorliegen der Arbeitsfassungen für die Klassen 5 und 6 und 
Erprobung in noch festzulegenden Schulen;  

– Ab September 2013: Entwicklung von Kompetenzrastern, Lernaufgaben und 
Checklisten (= Lernlandschaften) zu den neuen Bildungsplänen 

– Schuljahr 2014/2015:  Vorliegen der Anhörungsfassung des gesamten Bildungsplans, 
Einsatz in Erprobungsschulen der Gemeinschaftsschulen im Schuljahr und 
Fertigstellen des Bildungsplans 
 

 

 

 

 

Zeitplan 
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Zeitplan  
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 Zwischenschritte für den Bildungsplan G8: 
 

– Schuljahr 2014/2015: Erprobung der Arbeitsfassung für die Klassen 5-12  

– Schuljahr 2015/2016: Vorliegen der Anhörungsfassung, Fertigstellen des 
Bildungsplans 

– Ab Schuljahr 2016/2017: Inkrafttreten des Bildungsplans G8 5-12 / GMS 5-13 

 

 

Begleitend zur Bildungsplanreform: Umfassende 
Fortbildungsoffensive! 

 

 



Zeitplan – Einführung der Bildungspläne 
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  Bildungsplan 

Grundschule 

 

Gemeinsamer Bildungsplan Sekundarstufe I Bildungsplan  

G 8 

Schuljahr Klassen 

Grundschule 

Klassen  

Werk-

realschule 

Klassen  

Realschule 

Klassen  

Gemeinschaf

tsschule 

Klassen 

Gymnasium 

(G8) 

2015/2016 1 und 2 5 und 6 5 und 6 5 und 6 - 

2016/2017 3 7 7 7 5 und 6 

2017/2018 4 8 8 8 7 

2018/2019 - 9 9 9 8 

2019/2020 - 10 10 10 9 

2020/2021 - - - 11 10 

2021/2022 - - - 12 11 

2022/2023 - - - 13 12 

 

 
 

 



 Gemeinsamer Bildungsplan für die Sekundarstufe I,  

gegliedert in 3 Niveaustufen 

 Verankerung von Leitprinzipien:  

– Bildung für nachhaltige Entwicklung 

– Medienbildung  

– Alltagskompetenzen, Verbraucherbildung, 

Gesundheitserziehung 

– Prävention 

– Berufs- und Studienorientierung 
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Wesentliche Eckpunkte der Bildungsplanreform 



 Verhältnis von Kern- und Schulcurriculum:  

¾ zu ¼  

 Beginn der Grundschulfremdsprache in Klasse 1 

 Beginn der ersten Fremdsprache in Klasse 5 

 Beginn der zweiten Fremdsprache in Klasse 6 
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Wesentliche Eckpunkte der Bildungsplanreform 



 Neues Fach „Wirtschaft, Berufs- und Studienorientierung“ 

 Neues Wahlpflichtfach „Alltagskultur, Ernährung, Soziales“ 

 Neuer Fächerverbund „Naturphänomene und Technik“ 

 Fächerverbünde > Einzelfächer, bei Naturwissenschaften und 

Gesellschaftswissenschaften  gegliedert in Fächerfelder  
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Fächerspezifische Veränderungen 



 Von Zielhorizonten zum Bildungsplan:  

Beispiele aus den Fächern Deutsch und Physik 

  

 Strukturmodell zum Bildungsplan G8 

 

 KMK-Bildungsstandards für die Allgemeine Hochschulreife – 

Beispiel Deutsch 
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Sachstandsbericht aus der Kommissionsarbeit 



Einstellungen 

Kenntnisse 

Fähigkeiten Fertigkeiten 

Präzisierung der Inhalte 

Kompetenzbegriff 

prozessbezogene  
Kompetenzen 

 

inhaltsbezogene  

Kompetenzen 



Von Zielhorizonten zum Bildungsplan 

Beispiele aus dem Fach Deutsch 



Beispiel aus dem Fach Deutsch 



Beispiel aus dem Fach Deutsch 



Orientierungsstufe                                     3 Niveaustufen 

 

Grundlegendes Niveau G1 

 

Mittleres Niveau  M1 

 

Erweitertes Niveau  E1 

 



Beispiel aus dem Fach Deutsch – Orientierungsstufe  



     G8 

 

Beispiel aus dem Fach Deutsch – Orientierungsstufe  
 



 Standards für Deutsch, Mathematik, fortgeführte Fremdsprache 
(Oktober 2012) 

 Weiterentwicklung und damit Ablösung der Einheitlichen 
Prüfungsanforderungen (EPA) in diesen Fächern 

 Aufbau in allen Fächern 

– Fachpräambel (Allgemeine Ziele, Kompetenzbereiche, 
Anforderungsniveaus) 

– Bildungsstandards 

– Hinweise zur Prüfungsdurchführung (Abitur) 

– Illustrierende Aufgaben 

 

Zielhorizont KMK-Standards für die Allgemeine Hochschulreife 



Begutachtung durch BW  
für Deutsch, Mathematik, fortgeführte Fremdsprache 

 

 Einige wesentliche Äußerungen: 

 

 

  

Deutsch Mathematik Englisch/Französisch 

 
Anspruchsniveau für BW angemessen 

 
Anspruchsniveau für BW angemessen 
(bezogen auf  erhöhtes Anforderungs-
niveau) 
 

 
Anspruchsniveau für BW angemessen 
 

 
Begrüßt wird die nun erfolgte 
Trennung in prozessbezogene 
Standards und inhaltsbezogene 
(fachspezifische) Domänen 
 

 
Klare Trennung der inhalts- und 
prozessbezogenen Standards 

 
Keine Trennung in inhalts- und 
prozessbezogene Standards. Die 
Struktur weicht von jener der beiden 
anderen Fächer ab. 



Physik – MSA – Struktur der Materie  



Physik – prozessbezogene Kompetenz „Kommunizieren & 
Bewerten“ 

Leitprinzip „Bildung für 

nachhaltige Entwicklung“  



Information:  

 Informationsveranstaltungen   

 Auftaktveranstaltung  

 Kultusportal:  
www.kultusportal-bw.de 

 Elektronische Infodienste des 
Kultusministeriums und 
Pressemitteilungen 

 Internetplattform Bildungsplan 
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Information und Beteiligung der Öffentlichkeit 

Beteiligung: 

 Beirat 
 

 Erprobung und Rückmeldung 
 

 Expertenanhörung 
 

 Anhörung 
 



Ansprechpartner 
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Renzo Costantino 

Ministerium für Kultus,  

Jugend und Sport 

Telefon 0711 279 – 2590 
E-Mail 

renzo.costantino@km.kv.bwl.de 

 

 

Peter Grotz 

Landesinstitut für 

Schulentwicklung 

Telefon 0711 6642 – 4000 
E-Mail  

peter.grotz@ls.kv.bwl.de 

Sabine Conrad 

Ministerium für Kultus,  

Jugend und Sport 

Telefon 0711 279 – 2589 
E-Mail 

sabine.conrad@km.kv.bwl.de 

 

 

Dr. Brigitte Weiske 

Landesinstitut für 

Schulentwicklung 

Telefon 0711 6642 – 4100 
E-Mail 

brigitte.weiske@ls.kv.bwl.de 

  



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 

 

Weitere Informationen zur Bildungsplanreform: 

 

www.kultusportal-bw.de 
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